




Die 11 ist traditionel l die magische Zahl der Narren. Nimmt man sie zum Maßstab,

erwartet uns heuer sogar ein Jahrhundert-Fasching. Denn der Fasching startet am 11 .

1 1 . 1 1 und steht schon von diesem denkwürdigen Datum her sicher unter besonders

günstigen Vorzeichen. Noch dazu tanzen 201 2 während der Faschingszeit auch wieder

die Münchner Schäffler und sorgen mit ihren Auftritten im ganzen Stadtgebiet für eine

weitere Attraktion, die es nur al le sieben Jahre zu bewundern gibt.

Der Schäfflertanz und der Fasching gehören zu den ältesten und schönsten Bräuchen in

unserer Stadt. Beide verkörpern bis heute ein unverwechselbares Stück Münchner

Volkskultur und Münchner Lebensfreude. Besonders eindrucksvoll zeigt sich das auch

beim närrischen Treiben unter freiem Himmel: beim Straßenfasching in den Stadtvierteln

genauso wie beim Faschingszug der Damischen Ritter oder zum Faschingsendspurt bei

„München Narrisch“ in der Innenstadt und beim legendären Tanz der Marktfrauen auf

dem Viktual ienmarkt, der berühmtesten und wohl münchnerischsten Attraktion unseres

Faschings.

Erfreul icherweise wird auch der Faschingsclub Laim wieder mit seinen ehrenamtl ich

organisierten Veranstaltungen und Auftritten den Fasching in Laim und ganz München

stimmungsvoll bereichern, wofür ich al len Mitwirkenden und Aktiven sehr herzl ich danke.

Seinem Prinzenpaar wünsche ich dazu eine erfolgreiche Regentschaft und uns allen

einen in jeder Hinsicht vergnüglichen und narrisch schönen Fasching 201 2.
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Liebe Mitgl ieder des Faschingsclubs Laim,

l iebe Laimerinnen und Laimer,

ab dem 11 .1 1 .1 1 (einem ganz besonderen Datum!) ist die fade Zeit vorbei und es beginnt

endl ich wieder die Faschingszeit!

Das heißt aber für den Laimer Faschingsclub mal wieder absolute Hochsaison und vor

al lem viele Auftritte und Veranstaltungen.

Dass der Laimer Fasching zu einer berühmten Größe in al l den Jahren herangewachsen

ist, ist al lein der Verdienst des über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Faschingsclubs

Laim.

Besonders das fröhl iche Faschingstreiben am Laimer Anger, die Bälle und vielfältigen

Auftritte bleiben immer in einer schönen Erinnerung und man sieht wieviel Arbeit in der

Planung, Vorbereitung und vor al lem den Proben steckt.

Und trotz der anstrengenden Vorbereitungen während des Jahres, ist der Laimer

Faschingsclub bei jedem Laimer Ereignis immer mit dabei und gestaltet das Laimer

Leben mit.

Aus diesem Grund möchte ich mich auch ganz herzl ich bei Ihnen für ihren Einsatz und

Ihr fast tägl iches Engagement für Laim bedanken! Sie tragen dazu bei, dass sich in Laim

etwas rührt und die Laimerinnen und Laimer auch „zamkommen“. Und das macht auch

Sie als Verein aus, dass sie Ihre Stärke, die Gaudi und den Zusammenhalt auch auf die

Laimer Bevölkerung übertragen. Ich hoffe, Sie bewahren sich immer Ihre bürgernahe,

humorvolle und fantasievolle Art, die sie als Faschingsverein ausmacht!

Ich wünsche der Prinzengarde, dem Männerballett, al len Helferinnen und Helfern im

Hintergrund, dem neuen Prinzenpaar und Ihrer Präsi Christine Rygol eine schöne

Regentschaft, gutes Durchhaltevermögen und viele schöne Eindrücke an eine sicherl ich

anstrengende, aber erlebnisreiche Zeit!

Ich bin schon sehr gespannt auf das neue Prinzenpaar und das

kurzweil ige und beeindruckende Programm, welches jedes Jahr

aufs Neue für Begeisterung sorgt und freue mich vor al lem auf

das Laimer Faschingstreiben, welches aus Laim schon garnicht

mehr wegzudenken ist.

Mit herzl ichen Faschingsgrüßen

Ihre Verena Dietl

(Stadträtin der Landeshauptstadt München)
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Die Zeit verfl iegt! Schon wieder ist das Jahr fast vorbei und noch bevor die

Weihnachtszeit beginnt, dürfen wir uns ab 11 .1 1 . auf die fünfte Jahreszeit freuen.

Wir in Laim haben es dabei sehr gut – haben wir doch einen Faschingsclub, der jedes

Jahr aufs Neue ein Superprogramm auf die Beine stel lt. Von den Jüngsten unter uns bis

zu meiner Generation und darüber hinaus ist für jeden etwas dabei. Mit Spaß und

Stimmung werden die trüben Gedanken und kleinen Sorgen vertrieben.

Der Bezirksausschuss Laim freut sich seit Jahren, dass der Faschingsclub Laim immer

wieder seine tol len Feste und Bälle organisiert, vor al lem aber über die Veranstaltung am

Faschingswochenende am Laimer Anger. Diese Festivität wird von den Laimern mit

Freude angenommen, erwartet sie doch Musik, Entertainment, Frohsinn, Freude, Tanz

und gastronomische Genüsse. Dies ist al les sicher, auch wenn der Wettergott viel leicht

nicht ganz mitspielt. Deshalb hoffe ich natürl ich auf bestes Faschingswetter, damit

möglichst viele Laimer und Laimerinnen die Gelegenheit zur Narretei nützen.

Der Bezirksausschuss Laim unterstützt den Faschingsclub gerne und dankt den

ehrenamtl ich tätigen Mitgl iedern des Faschingsclubs für ihre enorme Leistung in al l den

Jahren und wünscht dem Faschingsclub Laim einen erfolgreichen Faschingsverlauf, viel

Zulauf und volle Säle bei den Veranstaltungen und den Laimer Bürgern viel Spaß und

tol le Unterhaltung.

Josef Mögele

Vorsitzender BA 25
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Das kann ich ändern!



Liebe FCL Gäste,

Liebe Faschingsnarren,

Wir, der Faschingsclub Laim, stehen heuer zum 25sten Mal auf der Faschingsbühne. Viel

haben wir in diesen 25 Jahren erlebt, aber seit dem letzten Fasching hat sich auch

einiges getan.

Nach vielen Jahren Arbeit im Auftrittsmanagement, legt Lothar Lohr diese Aufgabe

nieder. Vielen Dank für dein langjähriges Engagement. Lothar bleibt uns aber im

Vorstand erhalten. Wer nun diese Aufgabe übernimmt, lesen sie auf der Vorstandsseite.

Was ist nun für den Fasching 201 2 geplant?

Unser Männerballett hat sich auch für dieses Jahr wieder gut formiert und ein aktuel les

Sommerkinothema aufgegriffen. Wenn sie viel leicht auch außen nicht so blau sind, wie

im Kino. Versichern kann ich Ihnen auf al le Fälle Spaß (den hatten wir im Training bereits)

und ein gutes Programm.

Die Garde hat ein paar neue Gesichter vorzuweisen, ein neues/altes Trainertrio, den

gewohnten Marsch und einen Showteil . Ein Thema haben sie sich dieses Jahr auch

gegeben, sie bewegen sich in einen anderen Kontinent und heizen damit schwungvoll

ein. Gute Laune versprechen sie heuer mit den 5 „S“: Südamerika – Salsa – Samba –

Sonne – Stimmung.

Daniela und Andreas, unser diesjähriges Prinzenpaar schließen sich der Garde mit Farbe

und Stimmung an. Daniela (ehemaliges Gardemädel) wird Sie, l iebes Publikum, sicher

mit ihrer Ausdrucksstärke als Prinzessin überzeugen und Andreas wird ihr in Nichts nach-

stehen.

Ich darf mich nun schon bei Ihnen liebe Gäste für ihren Applaus bedanken, Ihnen viel

Spaß mit unserem Programm wünschen und dass wir uns oft im Fasching begegnen

werden.

Meinem Team vor der Bühne und natürl ich nicht zu

vergessen dem Team hinter der Bühne, den vielen

helfenden Händen, damit das drum herum für den

Fasching entsteht und auch funktioniert,

sage ich vielen, vielen herzl ichen Dank.

…….und nun lasst uns die 25jährige Bühnensession feiern,

denn der Fasching mit de Laimer

is sche – ole – is sche – ole – is sche – ole!

Eure

Präsi Christine
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Liebes Publikum,

nun führe ich schon seit 1 992, somit 20 Jahre, durch das Programm des Faschingsclub

Laim. Ich hoffe, l iebe Gäste, dass es mit mir niemals (oder fast niemals) langweil ig

geworden ist. Mir hat es immer gefal len und Spaß gemacht, euch das Programm zu

präsentieren und mit euch zu „ratschen“.

Viel Spaß weiterhin.

Eure Hofmarschall in Christine
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Die Geschichte des FCL
Am 1 8. November 1 987 war Gründungsversammlung für den Faschingsclub Laim. 1 988

standen wir dann das erste Mal in der Faschingswelt auf der Bühne. Aber damals waren

wir ja noch weit von dem heutigen Fasching entfernt.

Zwar hatten wir im ersten Jahr auch unsere Garde, ein Prinzenpaar, das in beiden

Gruppen auch mittanzte (sonst wären es zu wenige gewesen) und ein Männerballett.

Aber was so alles los war in der Münchner Faschingswelt samt Umgebung, tja davon

wussten wir noch nichts.

Dank unserem damaligen Präsidenten Virgo Tiimus hatten wir uns aber ein Wappen

überlegt und entworfen. Er war immer sehr dahinter, Zeichen für die Zukunft zu setzen.

Viele von uns, eigentl ich fast al le, dachten da noch nicht daran, dass es uns viel leicht

länger geben könnte, dass wir Geschichte machen und dafür eben Zeichen setzen

müssen.

So tanzten, lachten und arbeiteten wir uns nach oben, immer in der Hoffnung, einmal

mehr als „nur“ 1 0 Auftritte zu haben. Nach dem Faschingsjahr 1 991 (Golfkriegsjahr)

haben wir es dann auch geschafft.

Wir fingen an mit eigenen Veranstaltungen, wie dem Faschingsball , dann kam der

Inthronisationsball , Kinderbäl le usw. Wir besuchten andere Faschingsgesellschaften,

knüpften Kontakte und Freundschaften. Sahen, was wir al les noch brauchten:

Faschingszeitung, Prinzenpaar-Auto, Autogrammkarten und noch so Einiges mehr. In der

Zwischenzeit ist vieles für uns schon zur Gewohnheit geworden. Ich denke da an unsere

Homepage, das Faschingstreiben und unseren Frühschoppen. Wer uns lange genug

kennt, dem fällt bestimmt noch mehr ein.

Ich schließe hier aber mit der Geschichte des Faschingsclub Laim und freue mich auf die

25. Bühnensession. Ja 25 Jahre, ein viertel Jahrhundert gibt es den FCL nun schon und

ich hoffe, (sowie auch viele andere unserer Mitgl ieder und Fans), dass wir das nächste

viertel Jahrhundert noch miterleben dürfen.





Eine Auswahl unserer letzten Faschingsorden



Unsere Adeligen

1 987/1 988 - Claudia I . & Bernhard I . 1 999/2000 - Christina I . & Lukas I .

1 988/1 989 - Andrea I . & Rudi I . 2000/2001 - Evelyn I . & Gineso I .

1 989/1 990 - Elke I . & Norbert I . 2001 /2002 - Stephanie I . & Marco I .

1 990/1 991 - Tanja I . & Charly I . 2002/2003 - Corinna I . & Tobias I .

1 991 /1 992 - Uschi I . & Mike I . 2003/2004 - Sabine I . & Markus I .

1 992/1 993 - Claudia I I . & Robert I . 2004/2005 - Bettina I . & Helmut I .

1 993/1 994 - Claudia I I I . & Robert I . 2005/2006 - Corinna I I . & Florian I .

1 994/1 995 - Silvia I . & Lothar I . 2006/2007 - Johanna I . & Tobias I I .

1 995/1 996 - Kerstin I . & Robert I I . 2007/2008 - Claudia IV. & Michael I .

1 996/1 997 - Brigitte I . & Wolfgang I . 2008/2009 - Diana I . & Benedikt I .

1 997/1 998 - Karin I . & Yogi I . 2009/201 0 - Andrea I I . & Carsten I .

1 998/1 999 - Angelika I . & Richard I . 201 0/2011 - Petra I . & Dieter I .

2011/2012 - Daniela I. & Andreas I.





Rückblick auf den Fasching 2011
Wie in jedem Jahr waren wir auch im letzten Fasching viel unterwegs. Wir hatten sowohl

Auftritte bei unseren eigenen als auch auf fremden Veranstaltungen.

Viel Spaß hatten wir bei Treffen mit anderen Faschingsgesellschaften und Besuchen bei

Presse und Funk.

Nachdem der Jahresanfang in die Faschingszeit fiel, waren wir zu vielen politischen

Neujahrsempfängen geladen, die wir al le gerne besuchten. Diese konnten wir mit

unserer Faschingslaune und des öfteren auch mit dem Showprogramm des

Prinzenpaares bereichern.

„Beweise“ für unsere Arbeit und den Spaß den wir hierbei hatten, sieht man auf den

Bildern.





Unser Vorstand
Hier hat sich außerhalb unseres 4jährigen Wahlturnus etwas getan.

Unsere 2. Beisitzerin Christina Emmer hat aus famil iären Gründen, besser gesagt wegen

berufl ichen Wegzugs ihres Mannes, ihr Amt zur Wahl gestel lt.

Neu gewählt wurde ein „junger Nachwuchs“ Christian Beck. Nun schon 5 Jahre im

Verein,

3 Jahre Mittrainer im Männerballett und im Arbeitskreis Faschingstreiben und Gaudiwurm

aktiv. Er hat sich der Wahl gestel lt und wurde im 1 . Wahlgang auch gewählt.

Er übernimmt nun auch eine Aufgabe von Lothar Lohr: das Auftrittsmanagement. Dazu

wünschen wir ihm viel Erfolg und gute Übernahme unserer Kunden.

Lothar danken wir für die jahrelange Arbeit und sein Engagement hierbei, er bleibt uns im

Vorstand ja noch erhalten.

Chrissie sagen wir vielen Dank für ihre Vorstandstätigkeit, für ihren Einsatz und ihre oft

ruhige und besonnene Art sich einzubringen.

Christine
(Präsidentin)

Sabine
(Schriftführerin)

Reiner
(Schatzmeister)

Lothar
(Beisitzer)

Christian
(Beisitzer)



Rückblick unseres Prinzenpaares
Zwei lang gehegte Träume sind letztes Jahr in Erfül lung gegangen. Wir Beide hatten

lange schon den Wunsch einmal im Leben Prinzessin oder Prinz zu sein. Aber wie das

mit den Träumen und Wünschen so ist, lässt sich die Erfül lung meist ziemlich viel Zeit.

So auch bei uns. Aber letztes Jahr war es dann soweit: wir wurden von den bürgerl ichen

Petra und Dieter zu Petra I . und Dieter I . vom Faschingsclub Laim!

Das Training war hart und hat viel Schweiß, Zeit und Nerven gekostet um das Programm

so hinzubringen, wie wir es uns vorgestel lt hatten. Aber wir haben es geschafft und mit

Hilfe unserer Trainer auch ein Programm auf die Beine gestel lt, das dem Publikum und

uns viel Freude bereitet hat.

Dann kam der ersehnte Tag unserer Inthronisation, an dem wir unsere Show

präsentieren konnten. Die Nerven flatterten und mit jeder Minute stieg das Lampenfieber.

Ich glaub an dem Abend hätten wir mit der flachen Hand unsere Kostüme bügeln können.

; -)

Apropos Kostüme….. Unser Ornat war ein wahres Meisterwerk und wir wurden sehr oft

im Fasching dafür bewundert. An dieser Stel le nochmal einen großen, herzl ichen Dank

an unsere Schneiderin Rebecca Hofmann, die unsere Vorstel lungen so traumhaft

umgesetzt hat.

Die Inthronisation war ein voller Erfolg. Sehr viele befreundete Vereine und Prinzenpaare

waren im Ornat auf unserer Feier und erwiesen uns die Ehre. Die Auftritte der Garde und

des Männerballetts waren wie jedes Jahr auch ein Highl ight des Abends. Wann sieht man

schon mal so viele hübsche Cowgirls und tanzende Schafe auf einem Haufen? ;-) Die

anschließende Feier mit unserer Truppe und befreundeten Prinzenpaaren war der

krönende Abschluss des Abends.

Der Fasching war sehr lang und gespickt mit schönen, unvergessl ichen Erlebnissen.

Angefangen vom Stammtisch in Starnberg, bei dem sich gleich eine eingeschworene

Clique zusammengefunden hatte, über die verschiedenen Inthronisationen und Bälle bis

hin zu den Prinzenpaartreffen war jeder Abend etwas Besonderes. Es gibt so den einen

oder anderen Abend, der sehr lang wurde und uns nicht mehr aus dem Gedächtnis

verschwinden wird. ; -)

Natürl ich braucht man eigentl ich nicht erwähnen, dass der Empfang beim

Oberbürgermeister im Rathaus für uns schon etwas sehr Besonderes und

Beeindruckendes war. Wann kommt ein Normalsterbl icher schon mal in den Sitzungssaal

und Empfangssaal unseres Herrn Ude. Petra hat es auch sehr genossen mit unserem

Oberbürgermeister zu tanzen und ihm etwas auf den Zahn zu fühlen. Wir haben uns

dann noch im Buch der Stadt verewigt und konnten zu guter Letzt noch auf den

Rathausbalkon treten, auf dem sonst eigentl ich nur der FC Bayern und Co. zu finden

sind.



Rückblick unseres Prinzenpaares
Seit diesem Tag zieren wir mit Sicherheit das ein oder andere Fotoalbum eines Touristen

aus Japan oder anderswo. Bei so vielen Blicken und Blitzl ichtgewittern auf einmal

fühlten wir uns an diesem Tag wirkl ich wie Stars.

Man könnte noch viel erzählen, was wir erlebt haben, aber wir finden, das sollte jeder

selbst mal für sich erleben! Es ist, wie gesagt ein Traum, der sich erfül lt hat und den wir

nie wieder vergessen werden. Wir haben in der Session sehr viele Freunde gefunden

und bereuen unsere Entscheidung keinen Augenblick.

Egal wo wir waren, mit der fantastischen Truppe des Faschingsclubs Laim ist jeder

Auftritt ein unvergessl iches Erlebnis gewesen. Wann kommt es schon mal vor, dass eine

gesamte Garde barfuß tanzt oder mehrere Gardemädels einem verzweifelten Schaf aus

seinem Kostüm helfen? Auftritte im Deutschen Theater, am Stachus, in Kindergärten und

anderswo….. jeder war einmalig und was Besonderes.

Vielen Dank an den Faschingsclub Laim, die Prinzengarde, das Männerballett, die

HDK´ler, unseren Trainern und dem Präsidium für diese schöne Zeit, die wir gemeinsam

mit und dank Euch erlebt haben. Wir sind froh, dass wir mit einem so tol len Verein als

Prinzenpaar auf der Bühne stehen durften.

Dem neuen Prinzenpaar Daniela und Andreas wünschen wir für die kommende

Faschingszeit viele schöne, schweißtreibende Stunden, unvergessl iche Erlebnisse und

eine verletzungsfreie Session 2011 /201 2.

Euer ehemaliges Prinzenpaar

Petra I . und Dieter I .





Unsere Veranstaltungen
Unser Inthronisationsball fand in dieser Session im Kolpinghaus in München in der

Hanebergstraße statt. Viele im Verein stel lten sich die Frage, wie denn das Publikum auf

das neue Faschingsprogramm der Session 201 0/11 reagieren würde. Kurz vorweg: Es

gab nur positives Feedback.

Gleich nach der Begrüßung der Gäste und Sponsoren durch unsere Hofmarschall in und

Präsidentin Christine Rygol, betrat die Garde mit ihrem Gardemarsch die Bühne und

erntete nach den letzten Tanzschritten den verdienten Applaus. Die lange

Vorbereitungszeit hatte sich somit für al le Mädels bezahlt gemacht!

Nach einer kurzen Pause kam als Highl ight die Krönung unseres neuen Prinzenpaares.

Andrea I I . und Carsten I . , beide noch amtierend, gingen zum allerletzten Mal auf die

Bühne und empfingen das neue Prinzenpaar Petra I . und Dieter I . , die im Ornat durch

das Gardespalier schritten. Die Beiden mussten sich noch ein wenig gedulden, ehe sie

als neues Prinzenpaar offiziel l die neue Faschingsession antreten durften.

Schließlich mussten sich Andrea und Carsten noch vom Narrenvolk verabschieden und

dem gesamten FCL für die tol le Unterstützung und für die schöne und unvergessl iche

Zeit als Prinzenpaar danken. Carsten I . wollte das Mikrofon nicht mehr aus der Hand

geben, was natürl ich typisch für einen angehenden Politiker ist. . .

Wie in den Jahren zuvor, überreichten die letztjährigen Regenten Andrea I I . und Carsten

I . dem neuen Prinzenpaar Geschenke: Sie bekamen jeweils nützl iche Utensil ien für die

bevorstehenden, anstrengenden Faschingswochen.



Unsere Veranstaltungen
So, nun war es dann endlich soweit:

Andrea I I . und Carsten I . übergaben Diadem und Zepter offiziel l an das neue

Prinzenpaar, wünschten ihnen viel Spaß und Glück und eine schöne und unvergessl iche

Faschingszeit.

Mit der Ordensüberreichung waren somit dann Petra I . und Dieter I . unser neues

offiziel les Prinzenpaar 201 0/11 .

Die erste Amtspfl icht nach ihrer Antrittsrede und dem Prinzenwalzer waren der

traditionel le Sektempfang mit Überreichung des neuen Schaf - Fell - Ordens an die

befreundeten Faschingsvereine und Sponsoren.

Der nächste Programmpunkt stand an:

Der Showteil der Gardemädels wurde vom Publikum mit Begeisterung aufgenommen.

Natürl ich wurden auch die Zugaben mit viel Applaus belohnt.

Sowohl die geladenen Gäste als auch die gesamten FCL´er waren dann auf die nun

bevorstehende Showeinlage des neuen Prinzenpaares Petra I . und Dieter I . gespannt.

Unsere Gäste und wir wurden nicht enttäuscht.

Als Haupttei l konnte das Publikum eine Western- und Countryshow mit viel Witz und

Charme genießen. Sie fing neckisch an, wurde im Mitteltei l dann richtig fetzig um

schließlich gefühlvol l zu enden. Natürl ich wurde lauthals nach Zugaben geschrien.

Unsere beiden Blaublütler mussten alle ihre Zugaben absolvieren, ehe sie dann mit viel

Applaus verabschiedet wurden.

Zum Abschluss des Abends waren dann unsere Männer an der Reihe.

Kurz nach Mitternacht trat das Männerballett auf. Als Men in Black marschierten sie in

die Halle ein und stel lten sich für die Show auf. Der anschließende Haupttei l wurde

begeistert vom Publikum aufgenommen. Kein Wunder bei den witzigen Schafskostümen,

die sich unter den schwarzen Anzügen verbargen, den lustigen Einlagen, den

Megatanzparts und der

abschließenden Männerpyramide.

Die nachfolgenden Zugaben

brachten dann die Halle zum beben,

ehe sich dann der gesamte FCL mit

ihrem Ausmarsch von den Gästen

verabschiedete.



Unsere Kinderbälle waren wieder aufgetei lt in Kindergartenkinder und Schulkinderball .

Sowohl auf dem Kindergarten- als auch dem Schulkinderball wurden viele Tanz- und

Gruppenspiele durchgeführt, die vom

Showprogramm des Prinzenpaares, der

Prinzengarde und des Männerballetts

abgerundet wurden. Für Verpflegung wurde

von uns auch gesorgt:

Unter anderem gab es Schnitzelsemmeln,

Pommes, Wiener, leckere Kuchensorten sowie

Getränke.

Auf beiden Kinderbällen herrschte für al le

Beteil igten eine Mordsgaudi. Es gab auch wieder unsere berühmte Faschingsrakete, die

von allen Kindern begeistert aufgenommen wurde:

(Hände klatschen, Füße stampfen und dann so

laut schreien wie möglich).

Nach beiden Bällen sah man viele zufriedene

Eltern, die mit ihren erschöpften aber

glückl ichen Kindern wieder die Heimreise

antraten. Auch alle aktiven Animateure konnten

danach sehr gut schlafen (die Kinder hatten

aber auch eine Ausdauer…puh… )

Der Faschingsball fand dieses Jahr zum ersten Mal nach langer Pause, wieder im

Augustiner Keller in der Arnulfstraße statt. Viele verschiedene, ausgefal lene und lustige

Verkleidungen konnte man im Saal

erspähen und man sah den Gästen

an, dass sie viel Spaß auf und auch

außerhalb der Tanzfläche hatten.

Unsere Veranstaltungen



Selbstverständl ich wurde auch hier vom gesamten FCL das komplette Showprogramm

gezeigt. Tosender Applaus und eine bebende Halle waren dann die Belohnung.

Ehe man sich versah, war der gelungene Faschingsball leider auch wieder vorbei. Ein

herzl iches Dankeschön an unser treues Publikum für die Bombenstimmung.

Der Applaus und die lauten Zugabe-Rufe waren der Wahnsinn!

Auch nächstes Jahr wird es dann wieder heißen:

„Der Fasching mit de Laimer is schee - olé !“

Unsere Veranstaltungen



Unsere Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr fand am Abend des Faschingsdienstages unsere

Prinzenbeerdigung im Pfarrsaal „ Erscheinung des Herrn “ in privater Atmosphäre statt.

Zum letzten Mal wurde von uns mit einem weinenden Auge das gesamte FCL

Showprogramm dargeboten. Nach unendlich vielen Umarmungen und Danksagungen

fand die Prinzeninszenierung statt:

Der Tod in Gestalt des Sensenmannes hatte des Öfteren die Möglichkeit, unseren l ieben

Prinzen ins Jenseits zu befördern, konnte aber mit Glück dem Knochengerippe jedes Mal

entrinnen. Als aber eine Horde von ausgebrochenen Schafen dabei war, die gesamte

Garde des Prinzen zu überrennen, stel lte sich Dieter I . vor die Garde und die Schafe

zertrampelten dabei nur ihn zu Tode.

Alle Beteil igten vergossen beim darauffolgenden Trauerumzug viele Tränen. Der Prinz

erschien als „Engel“ und folgte den Trauernden bei ihrem Marsch. Prinz Dieter I . starb

als Held und wird uns in ewiger Erinnerung bleiben. Die Session 201 0/11 war damit

vorbei.



Die Mottos der letzten Jahre

graziöse Ballerinas sexy Badenixen süße Riesenbabys

bauchige Haremsdamenverrüschte und verstrapste

Hausfrauen

vollbusige Dirndl

Limbotanzende

Hawaiianerinnen

Schulmädchen

welche Klasse?

nette Rindviecher

Gebirgsmarineflotte Bienengeizige Schotten



Die Mottos der letzten Jahre

helfende

Krankenschwestern

Die Penner des FCL feurige Toreros

PiratenCowboysDie Mausketiere

tierische Fußballer Flowerpower Classic meets Rock

Sheep in blackfeurige StewardessenWikinger



Faschingstreiben
Trotz Kälte kamen viele Faschingsfreunde zum Faschingstreiben am 1 3. Februar 2011

auf den Laimer Anger.

In der Garderobe versammelten sich schon früh morgens alle Faschingsgesellschaften

und –vereine um einen kleinen Ofen und wärmten sich für den bevorstehenden Auftritt

auf. Außer dem Faschingsclub Laim traten noch viele andere Vereine, wie die

Faschingsgesellschaft „Perchalla aus Starnberg“, „Zwiebelonia aus Beilngries“ und „Die

Heimatgi lde aus Fürstenfeldbruck“ auf, die ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm

darboten.

Zwischen den unterhaltenden Aufführungen tranken die Gäste reichl ich Glühwein, der bei

der Kälte genau das Richtige war,(als die Sonne raus kam, floß der Prosecco auch in

großen Mengen) naschten leckere Köstl ichkeiten an den verschiedenen

Süßwarenständen und begutachteten die ausgestel lten Orden und Gruppenfotos der

letzten Jahre des Faschingsclub Laim. Für die Kleinen gab es einen Schminkstand mit

vielen kreativen Motiven.

Es war wieder ein erfolgreicher und spannender Tag!



Faschingsfrühshoppen
Am Sonntag, den 23. Januar 2011 starteten wir unseren 5. Faschings-Frühschoppen im

Hacker Pschorr Bräuhaus. Drei Musikkapellen spielten im Wechsel großartige

Stimmungslieder und unterhielten die gutgelaunten Gäste. Die Laimer Garde, das

Männerballett und das Prinzenpaar führten kleine Ausschnitte des aktuel len

Faschingsprogramms vor und huben somit die Stimmung der Gäste schon in den

Morgenstunden. Die Gaudi ging bis um 1 5 Uhr und auch nach den Showeinlagen feierten

die Gäste gut gelaunt weiter.



Unser Prinzenpaar
Wie jedes gewöhnliche Mädchen träumte auch ich davon, einmal im Leben Prinzessin zu

sein. Um diesem Traum ein Stückchen näher zu kommen beschloss ich, mich der Laimer

Prinzengarde anzuschließen. Seit diesem Entschluss sind nun schon 11 Jahre

vergangen. Nachdem ich nun als Gardemädchen das harte Training schon gewohnt war

und ich in der Garde schon Karriere gemacht hatte, wollte ich mehr. So machte ich mich

auf die Suche nach dem passenden Prinzen. Und ich fand ihn!

Auf einem, jedes Jahr stattfindenden, berüchtigten Faschingsball sprach ich ihn an und in

seiner fröhl ichen, bereits leicht angeheiterten Stimmung sagte er „Ja". Er wusste damals

noch nicht, was auf ihn zukommen würde. . .

Am nächsten Morgen rief ich ihn an, um mich nochmal zu vergewissern, ob er seine

Zusage wirkl ich ernst gemeint habe. Glückl icherweise ist „Versprochen ist versprochen

und wird auch nicht gebrochen“ eines seiner Mottos. Auch wenn wir uns zu diesem

Zeitpunkt noch nicht gut kannten, merkten wir, dass die Chemie zwischen uns stimmt. So

konnten wir uns vorstel len, mehrere Wochen im selben Boot zu sitzen, fast tägl ich Seite

an Seite zu stehen und zu tanzen.

So entschieden wir uns, gemeinsam den Thron für die Session 2011 /201 2 zu besteigen

und den Adelstitel anzunehmen. Als (zukünftige) Prinzessin bin ich ein wenig ehrgeizig

und möchte eine perfekte Show auf die Bühne bringen. Um das zu erreichen,

entschieden wir uns für einen Tanzlehrer, der selbst schon für den FCL den Adelstitel

getragen hatte als Richy I . Ich hatte viel Tanzerfahrung und so erschwerte ich es dem

Andy schon sehr, denn er musste das tanzen, was ich wollte; -).



Unser Prinzenpaar
Doch auch dieses Problem bekamen wir in den Griff und Andy entdeckte seine

Begeisterung für das Tanzen und trainierte jede freie Minute. So wurde aus einer

unbedachten Bemerkung beim Faschingsball der Beginn einer sportl ichen Leidenschaft.

Seit Apri l 2011 trainierten wir viermal die Woche in der Tanzschule bis jeder Muskel

wehtat. Und es hat sich gelohnt ! ! !

Mit einer modernen, lateinamerikanischen Show wollen wir unsere Zuschauer begeistern

und durch heiße Rhythmen und mit eleganten Bewegungen dem Publikum einheizen.

Wir freuen uns sehr auf die kommende Session.

Euer Prinzenpaar

Daniela I. und Andreas I.





Die Laimer Prinzengarde 2012
Im letzten Jahr waren es leider nur neun Gardemädels, für den Fasching 201 2 sind sie

immerhin schon wieder zu zehnt.

Nachdem es einen Weggang gibt, dürfen wir logischerweise zwei neue Gesichter in der

Prinzengarde begrüßen.

Weiterhin dabei geblieben sind:

Jacqueline Rygol, Evi Petermaier, Melanie Eickele, Rebecca Hauck, Rebecca Hofmann,

Anja Somnitz, Sarah Hafizi und Christina Kinzler.

Verabschieden müssen wir nur Daniela Weitlauer, al lerdings finden wir unsere Dani ein

paar Seiten vorher in diesem Heft. Sie erfül lt sich nun ihren langersehnten Wunsch,

„Endlich Prinzessin“. Dafür verabschieden wir sie gerne von der Garde, um sie als

„Blaublütlerin“ wieder begrüßen zu dürfen……und wer weiß, es wird ja wohl kein

Abschied vom Faschingsclub Laim und von der Garde sein, es sind schon viele

Prinzessinnen wieder zurück gekommen in die Prinzengarde.

Wir begrüßen die beiden neuen:

Miriam Hofmann, eine Freundin von Jacqui, überlegt ja eigentl ich schon lange in die

Garde zu gehen, aber leider konnte sie sich anscheinend nicht so recht entscheiden. Erst

als sie beim letzten Faschingsball unsere „Wanted-Flyer“ auf den Tischen liegen sah, war

ihr Entschluss (nach einer Nachfrage bei ihrer Freundin Jacqui) schnell gefasst und so

saß sie beim Bewerbungsmittwoch bei uns im Kreis.

Sissy Huber, unser zweites neues Gesicht, kam über den Sportverein (somit über die

beiden Rygol-Damen) zu uns. Sissy wollte eigentl ich auch schon vor zwei Jahren mal bei

uns mitmachen, al lerdings hinderte sie daran ihre Arbeit. Nun mit der Ausbildung fertig

und somit etwas freier, war sie gleich überredet. Bei einer Vorstandssitzung (sie ist bei

der FTM-Blumenau nämlich Gymnastik-Abteilungsleiterin) habe ich sie kurz noch einmal

angestupst: „Du da war doch mal was“ und nach einem Probetraining bl ieb sie nun bei

uns in der Garde.

Wir wünschen unserer Dani nun viel Spaß im

Prinzessinnen-Dasein und den zwei neuen

Mädels al les Gute und auch viel Spaß bei uns,

dass sie noch lange beim FCL tanzen mögen.

Euch allen eine tol le Faschingszeit.



Anja

Die Laimer Prinzengarde 2012

Rebecca

Evi Jacqui

Miri



Die Laimer Prinzengarde 2012

Sarah

Becci Krissy

Meli

Sissy





DIESES JAHR WIRD ALLES ANDERS…

Liebe Faschingsfreunde,

drei kreative Köpfe haben sich zusammengefunden, etwas Neues zu starten.

Doch zuerst möchten wir uns bei unseren letztjährigen Teamkolleginnen Ramona, Moni,

Diana und Becci herzl ich bedanken. Danke für eure Ideen, Tipps und die tatkräftige

Unterstützung bei den Auftritten.

Bis jetzt gab es immer zwei Trainerteams, doch diesmal l iegt die Besonderheit darin, dass

wir, Jacqui, Evi und Meli gemeinsam das komplette Programm bestehend aus Marsch und

Showteil auf die Beine gestel lt haben.

Jacqui ist nun das 6. Mal Trainer und ist auch dieses Jahr wieder mit viel Erfahrung und

Ideen dabei.

Evi stieg letztes Jahr als „Azubitrainer“ im Marsch ein und bringt jetzt ihre gesammelten

Erfahrungen in die Choreographien ein.

Meli tanzt das dritte Jahr in der Garde mit und möchte dieses Jahr nun auch einmal

„Trainerluft“ schnuppern. Mit neuen Ideen wird sie unser Team bereichern.

Wir drei haben uns der Verantwortung gestel lt und hoffen euch genauso begeistern zu

können, wie die Jahre zuvor.

Auf eine ereignisreiche, lustige und erfolgreiche Session 2011 /201 2!

Eure „Drei Engel für die Garde“ ☺

Jacqui, Evi, Meli

Trainer - Prinzengarde



Generalprobe
Am zweiten Januarwochenende 2011 fuhren wir zur Generalprobe nach Bad Endorf, um

unser diesjähriges Programm durchzugehen und zu festigen.

Nach einer sehr lustigen Zugfahrt dort angekommen, bezogen wir unsere Zimmer und

gingen anschließend direkt zum Üben in den Sportraum der Therme. Das erste Mal

sahen wir al le unsere Gruppen, wie sie ihr Programm mit den neuen Kostümen

vortanzten. Nach anfänglicher Nervosität al ler Beteil igten verl ief die Generalprobe zur

vollsten Zufriedenheit. Nun konnten wir uns nach getaner Arbeit in der Therme mit Innen-

und Außenbecken so richtig austoben. So hatten wir nicht nur vom Tanzen einen

Muskelkater, sondern auch vom Lachen.

Zum Abendessen trafen wir uns dann alle wieder im Hotel. Nach einem guten Essen

machten wir noch die Disco unsicher und tanzen bis in die Morgenstunden.

Am nächsten Morgen (bzw. Mittag ;-) ) reisten wir nach dem leckeren Frühstück mit dem

Zug wieder ab.



Unser Männerballett
Als unsere Schafe waren sie im letzten Jahr zu zwölft auf der Bühne, dieses Jahr sind sie

keiner mehr geworden. Wobei es mehr als nur eine personelle Veränderung gibt.

Noch dabei sind:

Bernhard und Robert Rygol, Walter und Christian Beck, Peter Breit, Lothar Lohr, Yogi

Sanktjohanser, Tobias Kießling und Robert Leonardi (früher Robert Kracklauer).

Aufhören und somit DANKE sagen wir:

Markus Stark, er hat weitere berufl iche Pläne, wo er mehr Zeit braucht und somit die Zeit

nicht mehr bleibt um immer Mittwochs zum Training zu kommen.

Florian Ziegler „FloZi“, auch er hat im letzten Jahr schon kaum Zeit gehabt fürs Training

und für Auftritte und hat sich deshalb dazu entschlossen aufzuhören.

Benedikt Winklhofer, auch ihn zwingt der Beruf zum Aufhören. Seine Arbeit spannt ihn so

ein, dass er das Training nicht immer schafft.

Nun brauchen wir 3 Namen, damit wir wieder auf 1 2 Männerballett’ ler kommen.

Dieter Amereller, unser letztjähriger Prinz und jahrelanger Männerballett’ ler kommt wieder

zurück.

Stefan Drexl, ein Männerballett’ ler aus ganz früheren Jahren, hat famil iär und berufl ich

wieder Freiraum erhalten und so erinnert er sich an uns und kommt zurück.

Einen Neuen haben wir auch. Yogi hat einen jungen Nachwuchs zu uns gebracht.

Jeremy Schirdewahn, ist nun unser Jüngster und auch jüngstes Mitgl ied beim

Faschingsclub Laim. Er hat gefal len an uns gefunden und möchte nun auch auf der

Bühne stehen und nicht nur von der anderen Seite zuschauen.

Unserem Neuzugang und unseren Zurückgekehrten, sowie al len Männern wünschen wir

eine supertol le Session.



Unser Männerballett

Robert

Lothar

ChristianRobby

Walter

Stefan



Unser Männerballett

Yogi Bernd

Tobi Dieter

Jeremy Peter



Unsere Trainer vom Männerballett & die HDK´ler
Servus l iebe Faschingsfreunde,

wir drei, Bernd, Lothar und Christian trainieren nun schon das dritte Mal in dieser

Konstel lation das Männerballett.

Unser Trainerteam besteht damit aus zwei wirkl ich alten Hasen und einem deutl ich

jüngeren, der mittlerweile in den Vorstand aufgestiegen ist. Tja auch ein Faschingsclub

muss auf seine Altersstruktur achten.

Wir hoffen, dass Euch unser Programm auch dieses Jahr wieder gefäl lt.

Viel Spaß mit den Männern und dem ganzen FCL

Eure Männerballett-Trainer

Bernd , Lothar und Christian

Was wären wir ohne unsere HdK’ler. Diese helfenden Hände machen die ganze Arbeit,

die sonst keiner so sieht und an die man auch als Aktiver nicht so leicht denkt. Ich sage

immer, das ist unsere „Luxusgruppe“, denn wenn sie nicht wären, müssten wir al le

Arbeit, die hinter der Bühne bei einem Auftritt so anfäl lt, auch noch machen.

Bei dieser Gruppe dabei geblieben sind:

Christian Ziegelbauer unser DJ, der uns fast seit der ersten Stunde mit der richtigen

Musik versorgt.

Gabi Beck, unser „Mädel für Alles“, nun schon seit 1 2 Jahren hinter der Bühne mit

dabei.

Tina Ziegelbauer, die mit Gabi schon ein perfekt eingespieltes Team bildet.

Sabine Stark hat sich wieder bereit erklärt unsere Koordinatorin zu sein. Zwar

schweren Herzens, weil sie in der Arbeit mehr eingespannt ist, aber sie versucht sich

die Zeit zu nehmen und für die Mannschaft im Vorfeld da zu sein.



Unsere HDK´ler
Vielen Dank sagen wir:

Diana Lohr, unsere jahrelange Fotografin, die uns immer fleißig aufs Bild gebracht hat.

Viele Fotos entstanden bei unseren Auftritten und Veranstaltungen.

Thomas Kunath (setzt aus famil iären Gründen aus) war unsere männliche, helfende

Hand und gerne bereit, kräftig anzupacken.

Stefan Ostermaier meldete sich als 2 DJ, kam aber nur 1 x zum Einsatz, als wir paral lel

2 Auftritte hatten, ansonsten war Christian immer zuverlässig da.

Johanna Kießling war die persönliche helfende Hand für unsere Prinzessin Petra und

nahm somit Gabi und Tina viel Arbeit ab.

Neu begrüßen bei den HdK’lern dürfen wir:

Michael Unger, ein ganz neues Mitgl ied, der zwar eigentl ich ins Männerballett gehörte,

aber aus schulischen Gründen dieses Jahr noch bei den HdK’lern verweilt.

Petra Winklhofer, unsere letztjährige Prinzessin kommt zurück, sie wird ihren Ruhm jetzt

wieder in Sti l le genießen. Sie kommt nicht nur als helfende Hand wieder, sondern

übernimmt mit Bernd Rygol die Arbeit als Fotograf und wird uns ins rechte Bild setzen.

Praktisch ist, dass Bernd ja auch Webmaster ist und dort auch für die Bilder zuständig

ist.

Nebenbei gibt es ja noch viele sti l le Helfer, die ich auch hier kurz erwähnen möchte.

- Webmaster: Helmut Emmer, Dieter Amereller, Walter Beck und Bernhard Rygol.

- Faschingstreiben: Christine, Bernd und Robert Rygol, Gabi, Walter und Christian Beck,

Dieter Amereller, Peter Breit, Robert Leonardi, Sabrina und Stefan Ostermaier, Christian

und Tina Ziegelbauer.

- Faschingszeitung: Gabi Beck, Stefan Drexl, Lukas Müller, Sarah Hafizi, Stephanie

Fierenkothen, Michael Paul, Florian Ziegler und Christine Rygol.

- Gaudiwurm: Melanie Eickele, Daniela

Weitlauer, Christian Beck, Robert Rygol, Gabi

Beck und Petra Winklhofer.

- Orden: Melanie Eickele, Gabi Beck und

Michael Unger

Danke an Alle, die uns immer helfend zur Hand

gehen und uns auf sämtl ichen Bällen und

Auftritten tatkräftig unterstützen. Ich hoffe, dass

ich jeden Helfer angesprochen und niemanden

vergessen habe.

(nicht aufdem Bild: Michael Unger)



Unsere Can Can Gruppe - Die Wild West Girls
Unsere Sommergruppe vom Faschingsclub Laim, die Wild West Girls, ist auch wieder

fleißig unterwegs und absolviert ihre Auftritte hauptsächlich außerhalb der Faschingszeit.

In der Gruppe hat sich aber einiges bei den Mädels getan.

Dabei sind immer noch gerne:

Diana Lohr, Gerl inde Bauer, Johanna Kießling (früher Fröhlich), Rebecca Hofmann,

Nadine Leonardi und Monika Weitlauer.

Nach einer Baby-Pause ist auch unsere Anja Malek wieder zurückgekehrt.

Dafür müssen wir für ein Jahr Ramona Müller und Kerstin Negele (früher David) in die

Baby-Pause verabschieden.

Nicht mehr dabei sind Sabrina Oberacher, Isabell Grol lmisch, Petra Winklhofer und Gabi

Beck.

Sabrina hat mit ihrer Arbeit und anderen Freizeitaktivitäten soviel um die Ohren, so dass

sie leider für das Training und die Auftritte nicht mehr die Zeit aufwenden kann, al lerdings

schaut sie immer wieder gerne beim FCL vorbei.

Isabell hat sich leider verabschiedet, noch bevor sie bei uns Mitgl ied geworden ist. Zwar

hat ihr der Can Can viel Spaß bereitet, al lerdings ist sie nun berufl ich und

studiumstechnisch so eingespannt, dass für die Wild West Girls nicht mehr genügend Zeit

bleibt.

Petra, im letzten Jahr unsere Prinzessin, war ganz mit ihrem „Blaublütler-Programm“

beschäftigt, und somit aus zeitl ichen Gründen nicht mehr bei den WWG`s zu finden. Jetzt,

nach ihrer Prinzessinnen-Zeit ist sie zwar nicht mehr zu der Gruppe zurückgekehrt, aber

beim FCL nun in der HdK-Gruppe zu finden.

Gabi, bislang Trainer-Partnerin von Diana, hat sich aus gesundheitl ichen Gründen bei

den WWG`s und als Trainerin verabschiedet, bleibt aber weiterhin dem FCL im HdK

verbunden.

Wir dürfen aber auch zwei neue Gesichter begrüßen. Ivette Knothe (eine Arbeitskol legin

unserer Diana) und deren Freundin Johanna Metz, haben sich einmal versucht im „Beine

schmeißen“ und so viel Gefal len daran gefunden, dass sie nicht mehr davon ablassen

können.

Beide haben bereits die ersten Auftritte hinter sich gebracht und Bühnenluft

geschnuppert.

Gabi sagen wir danke für ihre Trainerarbeit und Sabrina, Isabell und Petra sagen wir auch

danke für ihre Zeit, die sie für die WWG`s aufgebracht haben. Liebe Kerstin und Ramona,

euch wünschen wir eine schöne erste Zeit mit eurem Nachwuchs und dass die Pause

nicht zu lang wird. Wieder zurück und herzl ich wil lkommen sagen wir Anja, viel Spaß

wünschen wir Ivette und Hanni. Euch allen tol le Auftritte und dass ihr noch viel schöne

Zeit bei uns im FCL verbringen mögt.



Die Trainer der Wild West Girls
Das vierte Jahr ist jetzt schon vorbei. Man kann es kaum glauben, dass die Zeit so

schnell verging.

Mittlerweile haben wir uns nicht nur bei Freunden des klassischen Cancan einen

Namen gemacht, sondern ebenso in der Country-Szene und das auch über Bayern

hinaus. So hatten wir im letzten Jahr Auftritte in der Schweiz und in Österreich. Aber

auch in Niederbayern und bei den Schwaben in Stuttgart kennt man uns.

Den Herausforderungen der Auftritte hat sich dann auch unser Auftrittsgewand

angepasst und so sind neue Handschuhe, Taschen, Schirme und Kleidersäcke dazu

gekommen.

Aber auch in der Gruppe hat sich so einiges verändert. Der Storch hat über die Maßen

bei uns zugeschlagen und auch das Trainerteam hat sich verändert. Ich werde als

Trainerin jetzt tatkräftig von Moni und Ramona unterstützt.

Ebenso haben wir angefangen an einem dritten Programm zu arbeiten. Diese Zugabe

konnten wir auf der Hochzeit von unserem Ex-Prinzenpaar Johanna und Tobi

präsentieren.

Wir hoffen, euch auch im nächsten Jahr bei dem einen oder anderen Auftritt wieder zu

treffen.

Bis dahin

Eure Diana und Wild West Girls



Vereinsaktivitäten
Fachingshüttn:

Nach der Faschingszeit brauchten wir auch etwas Erholung und gönnten uns deswegen

ein schönes Wochenende in der Mittergrathütte im Kühtai, Tirol. Nachdem es nach und

nach einzelne Grüppchen geschafft haben, den stei len Berg und die 40 cm Schnee zu

bekämpfen und sich von der Erschöpfung etwas erholt haben, fanden sich alle im

Aufenthaltsraum der Berghütte wieder. Nach dem Abendessen von über 80

Kartoffelknödeln wurden wir in Gruppen aufgetei lt, woraufhin wir sofort ein kleines FCL-

Rätsel erhielten. Am Samstag gingen einige auf Wandertour, andere rodelten und

versanken im tiefen Schnee. Manche lagen aber auch nur viele, viele Stunden in der

Sonne und bekamen einen erstklassigen Sonnenbrand. Am Samstagabend trafen sich

al le Grüppchen um Gruppenspiele zu spielen, die aus Scharade,Wettessen, Rätseln und

lustigen Theaterstücken bestanden. Sonntag früh nach dem Frühstück reisten wir dann

bei schönem Sonnenschein wieder ab.



Vereinsaktivitäten
Grillfest

Ein kleiner feiner Garten im Herzen von Schwabing (Dankeschön an Petra und

Benedikt), ein Pavil lon, ein wundervoll duftender Gril l mit leckeren Würsteln und Fleisch,

ein sehr reichhaltiges Salatbuffet, leckere

Nachspeisen. . . , .was wil l man mehr für ein erfolgreiches

FCL Gril lfest 2011 . Selbstverständl ich wurde auch wieder

unser Orden für die neue Session gewählt, seid gespannt

wie er aussieht.

Wiesn

Musik gehört zum Oktoberfest, wie das Bier und die Brezen. Und selbstverständl ich darf

auch der FCL (Danke Walter für die Organisation) hier nicht fehlen. Darum begaben sie

sich am 22.09.2011 ins

Löööööööööööwenbräu-

zelt, um das ein oder

andere Masserl zu

trinken, (Prost!) einen

„Flugsaurierer“ zu

verspeisen und kräftig

auf den Bänken zu den

altbewerten Wiesn-

Klassikern wie

"Fürstenfeld, Skandal im

Sperrbezirk oder ich war

noch niemals in New

York" zu tanzen.

Die Wiesn mit dem FCL is schee ole ole ole



DANKESCHÖN!
Vielen Dank an die Laimer Geschäftsleute für ihre tatkräftige Unterstützung. Liebe

Freunde des Faschingsclub Laim, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen die

Geschäfte auf dieser Seite und unsere Werbeträger in diesem Heft.

Juwelier Stetter

Modehaus Schreiner

Blumen Kamm

LedereckeBril len Müller

Lotto Totto
Linhard

Foto Sofort
Tetzel

Sanja´s Spiel- und
Schreibwaren

Radio Stöckle

Salon Wolf

Maya´s Jeansmoden

Reisebüro Gewußt wie

Immobil ien Schmidmaier



Hochzeiten
Unsere erste große Hochzeit im letzten Jahr war eine

absolute FCL-Hochzeit, denn die Beiden waren

2006/2007 unser Prinzenpaar. Privat waren sie kein

Paar und auch nach dem Fasching immer noch

nicht. Wann es dann „geschnackelt“ hat, weiß

keiner so genau, außer den Beiden. Am 7. Mai

2011 war die kirchl iche Hochzeit, die

standesamtl iche Trauung fand bereits 201 0 im

Herbst statt. Im Heimatort vom Bräutigam in

Ebersberg, gaben sich Johanna und Tobias Kießling

das „Ja-Wort“.

Die zweite Hochzeit war eine „staade“ Hochzeit, ganz klein im

Famil ienkreis. Es war die standesamtl iche Hochzeit

unseres „Wild West Girls“ Kerstin David, früher auch

Gardemädel. Am 26. Apri l 2011 im Standesamt

Bernried am Starnberger See sagte Kerstin JA zu

ihrem Claus Negele.

Die dritte Hochzeit und letzte für 2011 feierte unser

Robert Kracklauer mit seiner Nadine Leonardi. Die

Beiden gaben sich am 29. Jul i 2011 im Standesamt in

Bernried und am 20. August 2011 in der Kirche St.

Leonhard in Dietramszell das Ja-Wort. Robby, Prinz

von 1 992/1 993 und seitdem ein FCL’ler und unser

Männerballett’ ler mit den roten Schuhen, brachte

seine Nadine vor ein paar Jahren zum

Faschingsclub Laim. Sie tanzte ein Jahr in der

Garde mit, hat aber jetzt ihren Platz bei den Wild

West Girls gefunden.

Allen Brautpaaren wünschen wir al les Gute und viele

glückl iche Jahre in ihrem Eheleben.



Babynews
Kerstin Negele und ihr Claus haben gleich nach ihrer

Hochzeit auch Nachwuchs bekommen. Kerstin,

jahrelanges Gardemädchen und seit der Gründung der

Wild West Girls auch ein Can Can Mädel, hat am 22.

Juni 2011 um 7.20 Uhr ihren Felix bekommen. 3700 g

schwer und 53 cm groß war er, als er das Licht der Welt

erbl ickte.

Thomas Kunath (mehrere Jahre im Männerballett) ist

nun auch zum 2. Mal Papa geworden. Mit seiner Conny,

die er 201 0 das erste Mal mit in den Faschingsclub Laim

brachte, hat er nun einen Sohn bekommen. Domenik ist

am 1 8.1 0.2011 um 1 0:1 5 Uhr mit 3.370g und 50cm auf

die Welt gekommen .

Bereits noch während des letzten Faschings kam ein

neuer FCL-Nachwuchs auf die Welt. Von unserem

Männerballett’ ler Karl Heinz Schäffer, bekannt als unser

Kalle. Zusammen mit seiner Elisabeth Monamy hat er

nun ein Töchterchen mit dem Namen Christine

Josephine. Am 3. Februar 2011 um 23.30 Uhr tat sie

den ersten Atemzug in Wien auf dieser Welt. Mit 52 cm

und 3490 g ist sie nun der ganze Stolz von ihren Eltern.

Allen Eltern wünschen wir mit ihrem Nachwuchs alles erdenklich Gute. Viele schöne

Stunden und denkt daran, in 1 6 Jahren ist für eure Kinder ein Platz beim Faschingsclub

Laim sicher.
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Robert am Kinderball: „Sind schon Schnitzelsemmel fertig?“

Rückfrage aus der Küche: „Wie viele möchtest du denn?“

Prinzessin zum Prinzen : " Soll ich deinen Sack mitnehmen? "

Prinz: " 1x untendurch, dann rundherum. . . Präsi : " So bin ich auch noch

nie gekommen! "

Prinzessin: " Auf der einen Seite ist es schön, daß am Dienstag schon

Aschermittwoch ist. "

Berndi: " Da dad ma j etzt a Weißwurst raushänga! "

Kinder beim Faschingsball zur Prinzessin: Du der Prinz küsst eine andere!

Prinzessin zu den Kindern: Des passt scho!

Des is j a geil, des kann man drehen……soll ich ihn mal rausfahren?

Nach dem Gruppenfototermin: „Brauchst du das Rohr?“

Während des Gruppenfoto machen: „A bissl wos hängt imma raus! “

Beim Ordenbasteln: "Mein kleiner Bub hat gekleckert"

Auch beim Ordenbasteln: "Mei Pinsel wird hart--is doch nie schlecht wenn

dei Pinsel hart wird. "
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